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‣ Apps können in Ordnern sortiert und organisiert 
werden, was trotz vieler erstellter Apps für Übersicht 
sorgt.


‣ In einer sog. App-Matrix können mehrere Apps 
kombiniert werden – ein Link für mehrere Apps.


‣ Je nach Anwendung können eigene Bilder verwendet 
werden (z. B. für Text-Bild-Zuordnungen, siehe 
Beispiele).

‣ Für die Berufsschule eignen sich nur ausgewählte 
Anwendungen.


‣ Die Vorlagen sind nicht anpassbar – grundsätzliches 
Design.


‣ Apps können – im Vergleich zu Moodle- oder H5P-
Anwendungen – nicht mit Moodle-Bedingungen 
verknüpft werden.

-   Nachteile Hinweise für die Anwendung

https://learningapps.org/ 

Mit LearningApps können Anwendungen (Apps) 
erstellt werden, mit denen die Schüler:innen 
spielerisch Lerninhalte erarbeiten, üben und 
kontrollieren können. 

LearningApps

‣ Rückmeldungen im Lernprozess – unmittelbares Feedback im 
selbstorganisierten Lernen, zur Festigung bzw. zum Üben von 
neuen Inhalten.


‣ Für die selbstständige Vor-/Nachbereitung. 

‣ Kostenlos – Account muss aber erstellt werden.

‣ Intuitiv und einfach bedienbar.

‣ Relativ große und abwechslungsreiche Auswahl an 

App-Typen (z.B. Paare zuordnen, Gruppenzuordnung, 
Zuordnung auf Bild, Multiple-Choice-Quiz, …).


‣ Apps können z. B. in Moodle eingebettet werden, 
sodass direkt im Kurs gearbeitet werden kann und 
nicht in einem neuen Tab.


‣ Apps können sehr gut am Handy bearbeitet werden 
(Zugang z. B. über QR-Code).


‣ Ermöglicht eine spielerische Auseinandersetzung mit 
den Inhalten.

+   Vorteile

Einsatzmöglichkeiten

Verfügbar unter

Generelle Funktion

https://learningapps.org/
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LearningApps
Beispiele

Paare zuordnen Gruppen  zuordnen


